
Dreizehnte Ordnung zur Änderung der Ordnung für die Prüfung  
im lehramtsbezogenen Zertifikatsstudiengang (Erweiterungsprüfung) 

an der Universität Koblenz-Landau  
 

Vom 12. Juli 2016* 

 

 

Aufgrund des § 7 Abs. 2 Nr. 2 und des § 86 Abs. 2 Nr. 3 des Hochschulgesetzes in 
der Fassung vom 19. November 2010 (GVBl. S. 463), BS 223-41, zuletzt geändert 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 22. Dezember 2015 (GVBl. S. 505), haben die Rä-
te der Fachbereiche 1: Bildungswissenschaften, 2: Philologie / Kulturwissenschaften, 
3: Mathematik / Naturwissenschaften, 4: Informatik, 6: Kultur- und Sozialwissen-
schaften und 7: Natur- und Umweltwissenschaften unter Mitwirkung des Zentrums für 
Lehrerbildung der Universität Koblenz-Landau die folgende Ordnung zur Änderung 
der Ordnung für die Prüfung im lehramtsbezogenen Zertifikatsstudiengang (Erweite-
rungsprüfung) an der Universität Koblenz-Landau beschlossen. Diese Ordnung hat 
der Präsident der Universität Koblenz-Landau am 12. Juli 2016 genehmigt. Sie wird 
hiermit bekannt gemacht. 

 

 

Artikel 1 

Die Ordnung für die Prüfung im lehramtsbezogenen Zertifikatsstudiengang 
(Erweiterungsprüfung) an der Universität Koblenz-Landau vom 01. März 2012 
(Mitteilungsblatt der Universität Koblenz-Landau 02/2012, S. 24), zuletzt geändert am 
23. Februar 2016 (Mitteilungsblatt der Universität Koblenz-Landau 2/2016, S. 15) 
wird wie folgt geändert: 

1. In § 3 Abs. 2 Nr. 5 werden nach den Worten „Darstellendes Spiel (nur Koblenz) 
die Worte „, Informatik (nur Koblenz) eingefügt. 

2. Der Anhang erhält die aus dem Anhang zu dieser Ordnung ersichtliche Fassung. 

 

 

Artikel 2 

Die Dreizehnte Ordnung zur Änderung der Ordnung für die Prüfung im lehramtsbe-
zogenen Zertifikatsstudiengang (Erweiterungsprüfung) an der Universität Koblenz-
Landau tritt am 1. Oktober 2016 in Kraft. 

 
 

 

 

* Veröffentlicht im Mitteilungsblatt 4/2016 der Universität Koblenz-Landau, S. 112 



Mainz, den 12. Juli 2016 

 
 
Die Dekan des Fachbereichs 1: Der Dekan des Fachbereichs 5:  
Bildungswissenschaften Erziehungswissenschaften  
Prof. Dr. Claudia Quaiser-Pohl Prof. Dr. Christian Bermes 
 
 
Der Dekan des Fachbereichs 2: Der Dekan des Fachbereichs 6: 
Philologie / Kulturwissenschaften Kultur- und Sozialwissenschaften  
Prof. Dr. Michael Klemm Prof. Dr. Lothar Bluhm  
 
 
Der Dekan des Fachbereichs 3: Die Dekanin des Fachbereichs 7:  
Mathematik / Naturwissenschaften Natur- und Umweltwissenschaften  
Prof. Dr. Stefan Wehner Prof. Dr. Gabriele E. Schaumann 
 
 
Die Prodekanin des Fachbereichs 4:  
Informatik   
Prof. Dr. Maria Wimmer  
 
 
 



ANHANG   
(zu Artikel 1 Nr. 2)  
 

Der Anhang wird wie folgt geändert: 
 
1. Nummer „11. Geographie Koblenz“ erhält folgende Fassung: 

„11. Geographie Koblenz  
 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums für die Lehrämter an Grundschulen ist auszugehen 
von  
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  26,5 SWS 
davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen  26,5 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen  0 SWS 
 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums für das Lehramt an Realschulen plus ist 
auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  28,5 SWS 
davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen  28,5 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen  2 SWS 
 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums für das Lehramt an Gymnasien ist auszugehen von 
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  40,5 SWS 
davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen  32,5 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen  8 SWS 
 
 
 Lehrveranstaltung  

(Art der Veranstaltung)  
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punkt
e 

SWS Studien- 
leistung 

Prüfungs
-
relevante 
Studien- 
leistung 

Modul 1: Einführung in die Humangeographie 10 Leistungspunkte 

 

Pflichtmodul für GS / RS plus  
Wahlpflichtmodul für Gym1 

1.1 Bevölkerungs- und Siedlungsgeographie 
(V) 

Pflicht 3 2   

1.2 Wirtschafts- und Verkehrsgeographie 
(V) 

Pflicht 3 2   

1.3 Allgemeine Anthropogeographie incl. 
einer eintägigen Geländeübung (Ü) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Klausur  Dauer: 90 Minuten 

 
 Modul 2: Einführung in die Physische Geographie  10 Leistungspunkte 

 

Pflichtmodul für GS / RS plus  
Wahlpflichtmodul für Gym1 

2.1 Geomorphologie, Boden- und Hydroge-
ographie (V) 

Pflicht 3 2   

2.2 Klima- und Vegetationsgeographie (V) Pflicht 3 2   



 
2.3 Allgemeine Physische Geographie inkl. 

einer eintägigen Geländeübung (Ü) 
Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Klausur  Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 3: Regionalgeographie Deutschlands  8 Leistungspunkte 

 

3.1 Regionale Geographie Deutschlands (V) Pflicht 3 2   

3.2 Regionale Geographie Deutschlands (Ü) Pflicht 1 0,5   

3.3 Deutschland-Geländeübung (Ü) Pflicht 4 52   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten 

  Praktische Prüfung Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 4: Geographiedidaktik 1 für GS / RS plus  7 Leistungspunkte 
 

4.1 Geographiedidaktik I (V) Pflicht 3 2   

4.2 Einführung in die Didaktik der 
Geographie  (S) 

Pflicht 4 2  
 

 Modulprüfung Klausur Dauer: 60 Minuten 

 
Modul 5: Raumdarstellung und Raumplanung  5 Leistungspunkte 

 

5.1 Kartographie und GIS (Ü) Pflicht 3 1,5   

5.2 Kartographie und GIS inkl. einer 
eintägigen Geländeübung (S) 

Pflicht 2 1,52   

 Modulprüfung Hausarbeit Dauer: 2 Wochen 

 
Modul 7: Geographiedidaktik 2 für Gym  13 Leistungspunkte 
 

7.1 Geographiedidaktik II (V) Pflicht 3 2   

7.2 Analyse geographischer Lernprozesse 
inkl. einer eintägigen Geländeübung (S)  

Pflicht 4 1   

7.3 Didaktik der Geographie für das Lehr-
amt an Gymnasien (S) 

Pflicht 4 2   

7.4 Eintägige Geländeübung mit eigener 
Vorbereitung und Durchführung (Ü) Pflicht 2 12   

 Modulprüfung: Bearbeitung eines  
  fachdidaktischen  
  Forschungsprojektes  Dauer: 2 Wochen 
  Klausur Dauer: 60 Minuten 



 
 

Modul 9b: Regionalgeographie 10 Leistungspunkte 

Pflichtmodul für Gym 

 Eine der folgenden drei Wahlpflichtveranstaltungen 

9.1 Regionale Geographie  (Ü) Wahl-
pflicht 

4 2   

9.2 Ökozonen der Erde (Ü) Wahl-
pflicht 

4 2   

9.3 Ausgewählte Themen der Gesellschaft-
Umwelt-Forschung (Ü) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

9.4 Auslands-Geländeübung (10 Tage) (Ü) Pflicht 6 102   

 Modulprüfung Hausarbeit Dauer: 2 Wochen  
  Praktische Prüfung  Dauer: 120 Minuten 

 
Modul 11: Spezielle Geographiedidaktik: Ausgewählte Prinzipien 4 Leistungspunkte 
 des Geographieunterrichts   

Pflichtmodul für RS plus 

 Eine der folgenden zwei Wahlpflichtveranstaltungen: 

11.1 Spezifische Probleme des 
Geographieunterrichts (Ü)  

Wahl-
pflicht 

4 2   

11.2 Spezielle Themen der geographischen 
Fachdidaktik (Ü) 

Wahl-
pflicht 

4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 30 Minuten 

 
Modul 12: Spezielle Geographiedidaktik: Ausgewählte Prinzipien 7 Leistungspunkte 
 des Geographieunterrichts  

Pflichtmodul für Gym 

12.1 Spezifische Probleme des 
Geographieunterrichts (Ü)  

Pflicht 4 2   

12.2 Spezielle Themen der geographischen 
Fachdidaktik (Ü) 

Pflicht 3 2   

 Modulprüfung Schriftliches Portfolio Dauer: 2 Wochen“ 

 
1 Aus Modul 1 und Modul 2 ist ein Modul zu wählen (Gym). 
2 Für Geländetage und Exkursionstage wird eine abweichende pauschalierte Kalkulation von 1 Tag = 1 

SWS zu Grunde gelegt. 
 
 

2. Nummer „12. Geographie Landau“ erhält folgende Fassung: 

„12. Geographie Landau  
 
 
Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums für die Lehrämter an Grundschulen und an För-
der-schulen ist auszugehen von  
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 33 SWS 
davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 33 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 0 SWS 
 



Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums für das Lehramt an Realschulen plus ist auszu-
gehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 35 SWS 
davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 33 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 2 SWS 
 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums für das Lehramt an Gymnasien ist auszugehen 
von 
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von 42 – 44 SWS 
davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen 36 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen 6 – 8 SWS 
 

 
 Lehrveranstaltung  

(Art der Veranstaltung)  
 

Pflicht /  
Wahl-
pflicht  

Leis- 
tungs-
punk-
te 

SWS Studien- 
leistung 

Prü-
fungs-
relevante 
Studien- 
leistung 

Modul 1: Einführung in die Humangeographie 9 Leistungspunkte 

 

Pflichtmodul für GS / RS plus / FöS  
Wahlpflichtmodul für Gym1 

1.1 Einführung in Studium und Grundprob-
leme der Geographie 1 (Ü) 

Pflicht 2 1   

1.2 Bevölkerungs- und Siedlungsgeographie 
(V) 

Pflicht 3 2   

1.3 Wirtschafts- und sozialgeographie (V) Pflicht 3 2   

1.5 Ein Geländetag (Ü) Pflicht 1 12   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 2: Einführung in die Physische Geographie  9 Leistungspunkte 

 

Pflichtmodul für GS / RS plus / FöS  
Wahlpflichtmodul für Gym1 

2.1 Einführung in Studium und Grundprob-
leme der Geographie 2 (Ü) 

Pflicht 2 1   

2.2 Geomorphologie (V) Pflicht 2 2   

2.3 Klimageographie (V) Pflicht 2 2   

2.4 Bodengeographie und Vegetationsgeo-
graphie (V) 

Pflicht 2 2   

2.5 Ein Geländetag mit Protokoll (Ü) Pflicht 1 12   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten  

 
Modul 3: Regionalgeographie Deutschland 8 Leistungspunkte 
 
Teilnahmevoraussetzungen: Kompetenzen aus Modulen 1 und 2 

3.1 Deutschland und seine Nachbarn in Eu-
ropa (V) 

Pflicht 2 2   

3.2 Spezielle Regionale Geographie 
Deutschlands (S) 

Pflicht 3 2   



 
3.3 Deutschland-Geländeübung (Ü) Pflicht 3 5   

 Modulprüfung: Hausarbeit Dauer: 2 Wochen 

 
Modul 4: Geographiedidaktik 1  8 Leistungspunkte 

Pflichtmodul für GS / FöS / RS plus 

4.1 Geographiedidaktik 1 - Einführung (V) Pflicht 2 2   

4.2 Geographiedidaktik 1 - Einführung 1 (S) Pflicht 3 2   

4.3 Planung von Geographieunterricht (S) Pflicht 3 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 15 Minuten 

 
Modul 5: Raumdarstellung und Raumplanung  6 Leistungspunkte 

Teilnahmevoraussetzung:  Kompetenzen aus den Modulen 1 und 2 

5.1 Raumordnung, Raum- und Land-
schaftsplanung, Umweltschutz (VmÜ) Pflicht 2 2   

5.2 Einführung in die Kartographie und GIS 
(Ü) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 7: Geographiedidaktik 2  13 Leistungspunkte 

Pflichtmodul für Gym 

Teilnahmevoraussetzung: Kompetenzen aus den Modulen 1,  2 und 4 

7.1 Geographiedidaktik 2 (V) Pflicht 3 2   

7.2 Geomedien in der Bildungsarbeit (Ü) Pflicht 4 2   

7.3 Exkursionsdidaktische Übung: eigene 
Vorbereitung und Durchführung eines 
Geländetages (Ü) 

Pflicht 2 12   

7.4 Ausgewählte Fragestellungen der Geo-
grahiedidaktik (S) 

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Klausur Dauer: 90 Minuten 

 
Modul 9: Regionalgeographie Europa / Außereuropa 8 Leistungspunkte 

Pflichtmodul für Gym 

9.1 Spezielle Regionale Geographie Euro-
pa/Außereuropa (S) 

Pflicht 2 2   

9.2 Ausland-Geländeübung (Ü) Pflicht 6 102   

 Modulprüfung: Projektarbeit Dauer: 2 Wochen 

 
Modul 11: Spezielle Geographiedidaktik: Ausgewählte Prinzipien des   
 Geographieunterrichts für RS plus 4 Leistungspunkte 

Pflichtmodul für RS plus 

 Eine der folgenden zwei Wahlpflichtveranstaltungen 

11.1 Spezielle Themen der Geographiedidak-
tik (S)  

Wahl- 
pflicht 

4 2   



 
11.2 S Geographiedidaktische Forschung 

und Entwicklung (S) 
Wahl- 
pflicht 

4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 30 Minuten 

 
Modul 12: Spezielle Geographiedidaktik: Ausgewählte Prinzipien 7 Leistungspunkte 
 des Geographieunterrichts  

Pflichtmodul für Gym 

12.1 Spezielle Themen der Geographiedidak-
tik (S)  

Pflicht 3 2   

12.2 Geographiedidaktische Forschung und 
Entwicklung (S)  

Pflicht 4 2   

 Modulprüfung: Mündliche Modulprüfung  Dauer: 30 Minuten 

 
 

1 Aus Modul 1 und Modul 2 ist ein Modul zu wählen (Gym). 
2 Für Geländetage und Exkursionstage wird eine abweichende pauschalierte Kalkulation von 1 Tag = 1 

SWS zu Grunde gelegt“ 
 

3. Nummer „14. Informatik Koblenz“ wird wie folgt geändert: 

 a) Nach Modul 7 wird folgendes neue Modul 9a eingefügt: 

 Modul 9a: Didaktische und methodische Grundlagen des Informatik-  
 unterrichts (04WI1014) 9 Leistungspunkte 
Pflichtmodul für Lehramt BBS 

9a.1 Grundlagen der Didaktik und Methodik 
der Informatik a (VmÜ) 

Pflicht 

9 

4 X  

9a.2 Grundlagen der Didaktik und Methodik 
der Informatik b (VmÜ) 

Pflicht 4 X  

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung Dauer: 30 Minuten 

 

 b) Nach Modul 10 wird folgendes neue Modul 13a eingefügt: 

 Modul 13a: Didaktik des Informatikunterrichts (04WI2026) 14 Leistungspunkte 

Pflichtmodul für Lehramt BBS 

13.1 
Vertiefung der Didaktik und Methodik des 
Informatikunterrichts (04WI2026-a und 
04WI2026-b, VmÜ) 

Pflicht 5 4 X  

13.2 
Vertiefung der Didaktik und Methodik des 
Informatikunterrichts (04WI2026-c, S) 

Pflicht 2 2   

13.3 
Vertiefung der Didaktik und Methodik des 
Informatikunterrichts (04WI2026-d, P) 

Pflicht 7 4   

 Modulprüfung: Mündliche Prüfung   
  gem. § 11 Abs. 4 Dauer: 30 Minuten 

 

 c) Das bisherige Modul 13 wird Modul 13b. 



4. In Nummer „16. Katholische Religionslehre Landau“ erhält Modul 4 folgende Fassung: 

 
Modul 4: Religiöse Erziehung und Bildung 11 Leistungspunkte 
 

4.1 Grundthemen der Religionspädagogik und 
Religionsdidaktik (V) 

Pflicht 2 2   

4.2 Erscheinungsformen gelebter Religion und 
Religiosität (V) 

Pflicht 3 2   

 Eine der zwei folgenden Wahlpflichtveranstaltungen: 

4.3.1 Biblisches Lernen in Grund- und 
Förderschule (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

4.3.2 Ästhetisches Lernen im Religionsunterricht 
der Sekundarstufe 1 (S) 

Wahl-
pflicht 

3 2   

4.4 Methoden und Medien im 
Religionsunterricht (S) 

Pflicht 3 2   

 

5. In Nummer „25. Sport Landau“ erhält der Abschnitt „Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in 
SWS“ folgende Fassung: 

„Zeitlicher Umfang des Fachstudiums in SWS  
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums für die Lehrämter an Grundschulen und an 
Förder-schulen ist auszugehen von  
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  28 SWS 
davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen  20 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen  8 SWS 
 
Für den erfolgreichen Abschluss des Studiums für das Lehramt an Realschulen plus ist 
auszugehen von   
einer Gesamtsemesterwochenstundenzahl von  44 – 45 SWS 
davon entfallen auf die Pflichtveranstaltungen  32 – 33 SWS 
und auf die Wahlpflichtveranstaltungen  12 SWS“ 

 

 

 


